
Online-Portal zur Meldung von Almtieren 
Termin:		  ab 05. Mai 2025

Zielgruppe: 	 Betriebe mit Tieren auf Almen/Alpen,  
			   LKV-Mitarbeiter, staatliche Mitarbeiter SG L2.3T

Bisher musste der Alm-Weide-Viehverkehr zwischen Bayern und Österreich aufwändig 

von Hand erledigt werden. Der digitale Meldeweg erleichtert und beschleunigt nun die-

sen Vorgang, sowohl für den Auftrieb als auch für den Abtrieb. Es sind für den Auftrieb 

von Deutschland nach Österreich keine zusätzlichen Meldungen in der HI-Tier-Daten-

bank notwendig. Für österreichische Tiere auf deutschen Almen/Alpen müssen die Ab-

triebsmeldungen im Herbst weiterhin vom Landwirt selbst ausgeführt werden. 

NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU     NEU

FÜR DEN SCHNELLEN LESER
•	 Die Meldung von Almtieren mit Tierbewegungen zwischen Bayern und Österreich 

ist ab dem 5. Mai digital über das LKV Portal möglich.

•	 Rinder auf Almen/Alpen innerhalb Deutschlands melden Sie wie gewohnt in der 

HI-Tier-Datenbank (www.hi-tier.de).

•	 Eine Meldung über Listen per E-Mail oder in Papierform per Post ist weiterhin 

möglich.

Neuerungen: Digitale Almmeldungen ab dem 5. Mai 2025
Ab dem 5. Mai 2025 können Almmeldungen zwischen Bayern und Österreich digital über 

das LKV Portal, zu finden unter www.lkv.bayern.de, eingereicht werden. Alternativ bleibt 

die handschriftliche Meldung weiterhin möglich.



Meldung im LKV Portal

Über den Reiter „VVVO-Service“ im LKV Portal ist die digitale Meldung der Tiere möglich.



Die Meldung von bayerischen Rindern auf österreichische Almen/ Alpen erfolgt über 

das LKV Portal. Nach Anmeldung können Tierhalter die „Verbringungsliste“ (Gelb) 

nutzen, um Rinder auf Almen/ Alpen in Österreich zu melden. Es ist erforderlich, 

auch den Namen und Ort der österreichischen Alm anzugeben. Meldungen und Än-

derungen sind solange möglich, wie der Status der Tiere „offen“ ist. Ab 2025 erfolgt 

gleichzeitig eine Exportmeldung nach Österreich in der HI-Tier-Datenbank. Die Ab-

triebsmeldung im Herbst erfolgt ebenfalls über das LKV Portal, ohne dass zusätzliche 

Meldungen in der HI-Tier-Datenbank notwendig sind. Diese Serviceleistungen sind 

kostenfrei, auch die Meldung per E-Mail oder Papier ist weiterhin möglich, allerdings 

kostenpflichtig.

Verbringungsliste (Gelb)



Für die Meldung von österreichischen Rindern auf bayerische Almen/ Alpen erfolgt die 

Anmeldung ebenfalls über das LKV Portal. Hier müssen Ohrmarkennummern und Auf-

triebsdaten erfasst werden. Etwaige Fehler in der Ohrmarkennummer werden angezeigt. 

Die Verarbeitung der Meldung erfolgt i. d. R. einmal wöchentlich. Solange die erfassten 

Daten noch nicht verarbeitet wurden (Status „offen“), können sie noch geändert werden. 

Nach der Verarbeitung erfolgt die EU-Einfuhrmeldung in der HI-Tier-Datenbank. Die 

Abtriebsmeldung erfolgt weiterhin über die HI-Tier-Datenbank als „Export nach Öster-

reich“. Kosten für die Meldung sind in der LKV-Preisliste aufgeführt.

Auftrieb AWVV (Blau)

Wichtiger Hinweis für alle Meldungen:
Rinder, die innerhalb Deutschlands auf Almen/Alpen aufgetrieben werden, müssen 

weiterhin direkt in der HI-Tier-Datenbank unter www.hi-tier.de gemeldet werden.



Wir bedanken uns für die Neuerungen beim ganzen Team der Abteilung Digitalisie-

rung und Coding sowie der Tierkennzeichnung u. -registrierung des LKV Bayern. Mit 

großem Engagement stellen die LKV-Mitarbeiter den Landwirten mit dieser Möglich-

keit eine erhebliche Erleichterung bei der Meldung der Almtiere zur Verfügung.

Bei Fragen zum Vorgehen stehen die Mitarbeiter der Abteilung Tierkennzeichnung 

und -registrierung gerne zur Verfügung: Telefon: 089 544 348 71 oder per E-Mail an: 

vvvo@lkv.bayern.de.

Verantwortlich


